
ÖPNV Ticket inklusive

Anreise per Fahrrad

Mobilitätskonzept

Artists & Crew
Herkömmliches Konzept: 
Nur bedingte Förderung 
einer nachhaltigen Anreise 
der Crew & Artists.

Labor Tempelhof: Anreise-
möglichkeiten per Bahn und/
oder E-Shuttle. No-Fly-Policy 
bei der Anreise zu den vier 
Konzerten.

Ideales Konzept: 
Anreise ausschließlich via 
Bahn/ÖPNV. Bei Tourneen 
mit elektrisch betriebenen 
Bussen. 

Für Bands & Crew gilt es, 
Flugreisen, wo immer es geht, zu 
vermeiden. Die Anreise geschieht 
per Bahn und/oder, wo möglich, 
mit elektrischen Shuttles. 

Um die Anreise zum Labor Tempelhof so klimapositiv wie 
möglich zu gestalten, wurde ein Mobilitätskonzept mit  
vielen alternativen Anreisemöglichkeiten erarbeitet. Die 
An- und Abreise der Besuchenden sowie von Band- und 
Crewmitgliedern ist einer der größten Hebel, um eine 
Großveranstaltung ökologischer durchzuführen und 
Emissionen einzusparen. 

Herkömmliches Konzept: 
Überwiegend klassisches 
Angebot von Autopark-
plätzen und wenig Raum für 
alternative Anreisemöglich-
keiten.

Labor Tempelhof: Anreize 
für die Anreise mit Bahn, 
ÖPNV, zu Fuß und per 
Fahrrad. Angebot an Fahrrad-
parkplätzen. 

Ideales Konzept: 
Autoparkplätze nur für 
Menschen mit Behinderung. 
Besuchende reisen aus-
schließlich mit Bahn, ÖPNV, 
zu Fuß oder dem Fahrrad.

Herkömmliches Konzept: 
Nur bedingte Förderung der 
Anreise mittels ÖPNV.

Labor Tempelhof:  
Inkludierung eines ÖPNV-
Tickets im Eventticket. 

Ideales Konzept: 
Auch Tickets für den 
Fernverkehr in das 
Eventticket inkludieren.

Die Anreise per Fahrrad sowie zu Fuß wurde 
durch die urbane Lage des Konzertgeländes, 
das weiträumige Angebot von Fahrradpark-
plätzen sowie den Verzicht auf die aktive 
Ausweisung von Kfz-Parkplätzen deutlich 
attraktiver gestaltet, sodass ~ 19 % der 
240.000 Besuchenden zu Fuß oder per 
Fahrrad1 zu ihrem Konzert angereist sind. 
Überwachte Abschließmöglichkeiten lassen 
die Besuchenden sorgenfrei Konzerte 
genießen.

Durch die Inkludierung eines ÖPNV-Tickets im Eventticket reisten ~ 65 %* der 
240.000 Eventbesuchenden mit öffentlichen Verkehrsmitteln zum Konzert. 

*Diese Zahl basiert auf Annahmen, die im Event-Impact Modell getroffen wurden. Zudem fanden die 
Konzerte im Zeitraum des 9-Euro-Tickets statt. 

*Diese Zahl basiert auf der Annahme, dass Besuchende zum Zeitpunkt der Absage bereits angereist waren.


